
der die ſchriftliche Genehmigung 3uLr Einhaltung der neuen Lehens⸗
weiſe gab, al der eigentliche Geburtstag 3 bezeichnen (re

Der Verfaſſer unternimmt Es, in Kapiteln, in enen EL Ctwa fünfzig
Leben  2  8  bilder größeren und kleineren Umfanges von Ordensmitgliedern
vorführt, den Werdegang und die Entwicklung Kapuzinerordens
ſchaulich 3 zeigen. Di

8

ſe Ziel hat CETL mn vorzüglicher elſe erreicht.

une Skizze des eben de Heiligen von Aſſiſi geht voraus Qann
ird die Gründungs⸗ und Entwicklungsgeſchichte geſchildert, indem EL Uuns
die erſten Führer der ewegung m EL Objektivität zeigt, du von
Bascio, der ich zurückzieht, Ludwig von Foſſombrone, der ausgeſchloſſen
wird, und Bernhardin von Siena (Ochino), der Kalvinismus abfällt;
Tatſachen, die ⁰ recht lar erkennen laſſen, daf dieſe Reform nicht enſchen
erk war, ondern Gotte  tat Zeugen Afur ind die eiligen de erſten
Ordensjahrhunderts: Felix von Cantaliee, Joſef Leoniſſa, Fidelis von
Sigmaringen, Laurentius von Brindiſi heilig geſprochen Dezember
1881 damit iſt die irrige Angabe auf 139 richtiggeſtellt) Welch ehr
würdige Geſtalten ind QTCO d'Aviano, Nartin von em und heo
doſius Florentini. Die Gegenwart zeigt den en in herrlicher Blüte, die
mit dem letzten eu  en General Bernhard von Andermatt bi

innig zuſammenhängt
Dieſes ubiläumsbuch, un feſſelnder und begeiſternder Sprache

ſchrieben, wird nicht verfehlen, die Verehrung gegen dieſen ſo verdienten
Vrden ördern und jugendlichen Leſern Wegweiſer ſein auf der Bahn

olch idealen Zielen, vie ſie Im en angeſtrebt werden.
inz Dr oſef Lohninger.

23) 212 Stammtafeln adelig Familien, denen geiſtliche ürden
träger des Bistums Paſſau entſproſſen ind Entworfen von Dr Ludwig
Heinrich Krick, Domdeka Uund biſchöflicher Generalvikar. Lex.⸗Format
(XII 468) Paſſau 1924, Verlag Miſſionskloſter Schweikl⸗
berg bei Vilshofen Donau.

Ueberraſchend ſchnell iſt den Arbeiten de ahre  2  — 1922 und 1923 die
Publikation der Arbeit gefolg von der der Autor noch im Ahre
1922 geſchrieben: „Die 212 Stammtafeln geiſtlicher Würdenträger werden
bh für uimmer Gls Manuſkri Iim Archiv de biſchöflichen Ordinariates
Paſſau ruhen müſſen.“ Um dankenswerter iſt teſe Veröffentlichung, da
ſie ich Ols eine wertvolle Ergänzung der erwähnten Arbeiten darſtellt (Siehe
05 180. Jahrgang 1922 II Heft, 358, und &  ahrgang 1924, Hefſt,

Der chlichte Titel Pricht von Stammtafeln; aber n dieſen tamm
tafeln iſt viel mehr enthalten als Namenreihungen, ich möchte ſie viel⸗
mehr ſkizzierte Monographien der betreffenden Familien nennen.

MII hat der erfaſſer zunächſt die eiſtlichen Würdenträger des
Bistu Paſſau m Auge; aber CVL beſchränkt ſich nicht darauf, ondern nimmt
alle geiſtlichen Perſonen auf, die aus dem betreffenden Geſchlechte hervor⸗

ind Dadurch hat das Werk Nſpru auf das Intereſſe der Ge
ſchichtsforſcher und Geſchichtsfreunde Deutſchlands und Oeſterrei

nun die Stammtafeln uim beſonderen etri ſo behandeln ſie
134 Ge  echter, die bereits im Mannesſtamme ausgeſtorben ſind; etwa

Stammtafeln behandeln öſterreichiſche Adelsfamilien Zur Herſtellung
erſelben wurden ÜUber 50 genealogiſche Qte gezogen, eren
Autoren für die Angaben über die Altere Genealogie — bürgen
die Familie Polheim habe ich ekeits im ahrgang 1922, Heft, 358 üß.,
meine Uffaſſung niedergelegt. Wo die eigene Forſchung Inter Benützung
der Mitteilungen von Vertretern adeliger Familien ur Geltung ommt,
dd tritt die Genauigkeit und Gewiſſenhaftigkeit de Autors wohltuend



——.
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Tage Dieſer reifen Arbeit iſt verdientermaßen Enn zahlreicher Leſerkreis
3 wünſ

Lin Dir ſef Lohninger
24 Die eu  en Heiligen Ein Nachſchlagebüchlein für Haus und
ule, Sakriſtei und Standesamt Von Albert Schütte (80) Münſter

„Schöningh 14.—
Bei dem zunehmenden Streben, den Kindern deutſche Namen

geben vgl Eenmen Aufſatz dieſer Zeitſchrift 1910, .0, kann der
Taufende Verlegenheit kommen, ob der Ame eiligen angehöre.
(CL „Heiligenlexikon iſt ſelten zur Hand übrigens iſt ES auch chon

veraltet Da kann dief Zuſammenſtellung gute Dienſte eiſten Sie
hat auch den Vorzug daß über die einzelnen eiligen einiges Nähere
eführt ird Bei Albero Are 3 berichtigen daß ambach nicht
Kärnten, ondern Iu Oberö  Treich liegt.) Es ird überraſchende Anzahl
von Namen geboten aneben iſt reilich der Begriff deu landſchaftlich
und zeitlich —5 Enge gefaßt U daß Namen wie Ada * ons
Anſelm, Edward Ferdinand Roland Siegfried fehlen Dem bben genannten

würde Eein mögli vollſtändiges Verzeichnis eL Heiligennamen
des germaniſchen, nicht nuLr des eutſchen Sprachſchatze beſten ent
prechen Nun hat Ferdinand Khull Verlage des utſchen
vereines Eenn „Vornamen⸗ͤ⸗ Verzeichnis“ nach katholiſchen Grundſätzen heraus⸗
gegeben, aber EeSs fehlen da die näheren Angaben; auch bare vielleicht Elne
Ueberprüfung von kirchlicher Seite nicht ganz berflüſſig Könnte N enn
nicht der Verfaſſer Eres enn da EL doch den ſo beherrſ
emn derartiges Verzeichnis liefern? Er würde ich Dank verdienen Bis in
wird CS zwe  tenli ſein, Schütte und Khulls Verzeichniſſe nebeneinander
3u gebrauchen; ſie werden gegebenenfalls ſchnell unterrichten.

Linz⸗Urfa Dr Johann Ig
25 St Eliſabeth, erne Nothelferin In bedrängter Zeit Von Qn

Bigger Mit Titelbild vier Vo  Idern ext und mit
Kopfleiſten von Kunſtmaler Wilh Sommer 80 Einſiedeln
1920 enziger Co

Der erfaſſer, der ſich bereits Urch ſeine Erzählungen für Erſtkom
munikanten M * Hoſtie Als Meiſter opulär religiöſer
Erzählungskunſt eingeführt hat, bietet hier Enne au. den beſten Quellen
geſchöpfte, fein ſtiliſierté, ſorgfältig abgerundete Darſtellung des wunder
ſamen Lebens der „größten deutſchen &  Frau“,  7 eren Lektüre ebenſo genuß⸗
reich wie herzerhebend iſt Ein beſonderer Vorzug liegt der tröſtlichen
Tendenz, die ſich mit dem Büchlein verbindet; ES war irklich Eln glücklicher
Gedanke, die leidengeſättigte und doch ungebeugte, hochgemute Frau en
ſchwergeprüften Seelen E Tröſterin vorzuführen. Das vom Verlag hübſch
ausgeſtattete Büchlein eignet ſich vorzüglich als Geſchenk für Frauen
und itwen.
V Brünnſtein. CT

26) Kinderſeelſorge. Von ichael Artterer 80 223)
60  unsbruck 1924, Rau

Als Ausſchnitt aus der ritten Auflage ſeiner „Katechetik“ hat der
Verfaſſer hier jene elle veröffentlicht, die meiſten das Gepräge des
Seelſorglichen tragen. Beginnend mit der „Kleinkinderſeelſorge

4⁰ ſtellt EL
die rage „Was kann der Tieſter tun, damit die Kinder edle Anlagen
von ihren Eltern mit auf die elt bekommen, und was kann CTL 3ur weiteren
Veredlung der Kleinkinder beitragen?“ Dann kommt CETL auf die drei „Ex
ziehungsſakramente“. Hier wird Emne gute Einführung die eilige
Meſſe gegeben Ausführlich wird über euchariſtiſche Erziehung gehandelt


